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Der Vorstand

Liebe Vereinsmitglieder,

seit gut 4 Monaten befinden wir uns in Deutschland 
im Lockdown. Seitdem gab es keine Möglichkeit mehr 
Trainingseinheiten, sportliche Betätigung oder sonstige 
kulturelle Aktivitäten im Rahmen des Vereinslebens an-
zubieten. 

Wie in meinem letzten Bericht schon angekündigt, 
war eine Weihnachtsfeier im Saalbau Höfler unter den 
gegebenen Umständen nicht möglich. Um dennoch 
Weihnachtsfeier-Feeling in die Wohnzimmer zu bringen 
keimte die Idee, die Weihnachtsfeier digital in einer Art 
„Live-Stream“ zu übertragen. Das Sportheim wurde in 
ein Studio für einen Livestream umgebaut. Mikrofone, 
Kameras, Beleuchtung, ein Schaltpult. Ein neues und 
ungewohntes Bild, wo man sonst gemütlich zusammen-
sitzen kann. Aufgrund der aktuellen Bestimmungen war 
ein direktes “live” streaming nicht möglich. So wurden 
die Reden aller Sprecher einige Stunden zuvor aufge-
zeichnet.

An dieser Stelle möchte ich mich noch einmal herzlich 
für die Grußworte bei Christian Ell (2. Bürgermeister) und 
Pfarrerin Schoenauer bedanken. Ein ganz großes Dank-
schön geht an Lukas Jakob und das Team von TLC (the-
LanCrancks), die es nach den Livespielen im Sommer 
möglich gemacht haben die Weihnachtsfeier in dieser 
Form durchzuführen und zu übertragen.

Ironischerweise meinte es der Winter in diesem Jahr gut 
mit uns allen. So gab es im Februar über eine Woche 
eine geschlossene Schneedecke und unser Skilift wäre 
in diesen Tagen sicher nicht still gestanden. Doch durch 
die staatlichen Bestimmungen gab es keinerlei Mög-
lichkeiten für unsere Skiabteilung einen Liftbetrieb am 
Laubendorfer Skihang zu gewährleisten. Ich bin mir aber 
sicher, dass ein Großteil der Mitglieder dieses fantasti-
sche Winterwetter trotzdem bestens ausgenutzt hat.

Leider ist durch die aktuelle 
Pandemie Lage ein Ausblick 
zukünftige sportliche sowie 
kulturelle Aktivitäten nicht 
möglich. Unsere beiden Her-
renmannschaften halten sich 
mit Lauftraining und indivi-
duellem, fußballspezifischem 
Training so gut es geht fit. 
Allen anderen Mannschaften 
und Abteilungen bleibt mo-
mentan auch nur die sport-
liche, individuelle Betätigung 
im Freien. Sollten sich hier die Vorgaben für den Ama-
teursport ändern und es wieder die Möglichkeit zum 
Gruppentraining geben, dann werden wir dies wieder 
entsprechend bekannt geben.

Auch die Jahreshauptversammlung samt Neuwahlen, 
üblicherweise Ende März, wird ein Opfer der aktuellen 
Beschränkungen. Da wir laut Satzung den Termin der 
Jahreshauptversammlung samt Tagesordnung in der 
vorab erscheinenden SFL Rundschau veröffentlichen 
müssen, bleibt als frühester Termin der Juni. Hier wer-
den wir hoffentlich in den nächsten Wochen aussage-
kräftiger sein.

Wir alle hoffen inständig, dass sich die Lage in den kom-
menden Wochen und Monaten derart bessert, dass wir 
seitens der Sport- und Sängerfreunde Laubendorf wie-
der sportliche Aktivitäten für alle Altersklassen anbieten 
können.

Bis dahin wünsche uns ich allen vor allem Gesundheit 

Christian Gall



4

Berichte aus der Fußballabteilung

Herzlich Willkommen Wir danken unseren Gästen,  
die unsere leckeren Speisen  
nach Hause holen! 

 

 Mo.- Di.- Mi. von 17-20 Uhr 
 sowie Fr.- Sa.- So. 
    von 11-14 Uhr & 17-20 Uhr 
 Donnerstag ist Ruhetag 
  

 

LANDGASTHOF FAMILIE BURK 

Adelsdorf 12 • 90616 Neuhof/Zenn • info@zenntaler-hof.de 

www.Zenntaler-Hof.de  →  Tel. 09102-375 

NEU  auf Instagram: burk_zenntalerhof 
 

Gern stellen wir Ihnen Gutscheine zum Verschenken aus! 

alle Speisen zum    
 mitnehmen 

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung 

- alle Speisen unserer Speisekarte 
- Karpfen täglich frisch 
- Freitags Schlachtschüssel  
- für Selbstbruzler: Damwildfleisch zum Abholen 
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Berichte aus der Fußballabteilung

Nicht wenige Menschen sehen sich derzeit mit der Tat-
sache konfrontiert, dass man die Pandemie und all ihre 
Nebeneffekte nicht so einfach durch ausharren und Still-
stand bewältigen kann, sondern viel mehr ein Arrange-
ment mit der Situation vonnöten ist.
Die 1. Mannschaft des SFL hat diese Transformation 
überzeugend umgesetzt, weshalb trotz des konsequen-
ten Lockdowns ein interessanter und vielseitiger Bericht 
möglich ist.
Das auch das private Leben nicht stillstehen muss zeigt 
Co-Trainer und Organisationweltstar Daniel Apel, der 
sich mit seiner nun Frau Lisa Apel das JA-Wort gaben.
Die 1. Und 2. Mannschaft erwies dem Paar durch das 
bestmögliche Spalierstehen die Ehre und auch jetzt 
nochmal Glückwunsch im und viel Glück in der gemein-
samen Zukunft im Namen aller.

Und auch eine weitere Liebesbeziehung konnte kurz 
vor Weihnachten einen Schritt in die gemeinsame Zu-
kunft gehen, das erfolgreiche Trainerduo Bernd Jäger 
und Daniel Apel bleibt noch mindestens bis zur Saison 
2021/2022 mit dem SFL verbandelt.

Die Weihnachtsfeier der 1. Und 2. Mannschaft fand 
durch die Corona-konforme Zusammenkunft des Vi-
deochats erstmalig im digitalen Format statt.
Schick in Hemd und Fliege kamen die Teilnehmenden 
zusammen und konnten sich zudem alle über ein klei-
nes, individuelles und vor die Haustür geliefertes Prä-
sent freuen.
Die ins Online-Format implementierten Unterhaltungs-
elemente begeisterten im gleichen Maße wie sonst im 
Sportheim.
Mit einem enorm unterhaltesamen Quiz wurde zum Grü-
beln angeregt und mit einem Sketch humorvoll der ge-
samte Mannschaftsstab durch den Kakao gezogen und 
auch sonst verbrachte man gemeinsam einen wirklich 
runden Abend.

Zu Beginn des neuen Jahrs wurde vom motivierten Trai-
nerteam ein Laufplan für die hungrige Mannschaft ent-
wickelt, welcher mit einer progressiven Leistungssteige-
rung die Fitness herausfordert und so die Mannschaft 
gewiss auf den Tag x vorbereitet.

Die dokumentierten Laufdaten werden nach jedem ab-
solvierten Lauf an den Datenfuchs Daniel Apel weiterge-
leitet, das Gesamtergebnis ist durchaus beeindruckend.
So konnte der 25 Mann starke Kader gemeinsam bereits 
etwa 2500km in über 350 Laufeinheiten abspulen.

In präparierten Parcours wird zudem im Detail an der 
Athletik und insbesondere an den Fertigkeiten am Ball 
gearbeitet, dies erfolgt durch ein gelungenes Zeitkon-
zept sicher und im Bereich des Erlaubten.

Dabei konnte auch der Kälteeinbruch im Februar dem 
Team nichts anhaben, welches wie offensichtlich unbe-
eindruckt weiterdribbelte. 

 Lukas Baderschneider

1. und 2. Mannschaft
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Berichte aus der Fußballabteilung

In der Saison 1963/64 hatte der SFL erstmals eine Schü-
lermannschaft, die meist nur mit 10 Spielern antrat und 
aufgrund, dass 6 Spieler danach die Altersgrenze über-
schritten, mußte das Team mangels Spielern aufgelöst 
werden. Der zweite Versuch scheiterte 1967 als die 
erneut gegründete Mannschaft nach 9 Spielen aufge-
löst werden musste, da Pfarrer Heinrich für den Sams-
tagnachmittag Konfirmandenunterricht ansetzte und zu 
keiner Verlegung bereit war. Der Stamm dieser Spieler 
war 1971 dabei, als die A-Jugend gegründet wurde. 

Aufgrund der von Walter Scherb, Horbach erhaltenen 
Unterlagen seines Vaters Günter Scherb kann die Grün-
dungsphase der A-Jugend exakt nachvollzogen werden.  

Die Aufzeichnungen  beginnen am 1. Mai 1971. Als Trai-
ner stellte sich der langjährige SFL-Aktive Willi Kolb aus 
Laubendorf, der Lehramt studierte, zur Verfügung. 

Der Kader setzte sich zu Beginn aus folgenden  16 Spie-
lern zusammen: 
Werner Brunner, Klaus-Dieter Cokot, Hans-Jürgen 
Etzel, Harald Eberlein, Horst Hörlein, Erwin Jokisch, 
Hans Klinner, Wolfgang Kreuzer, Franz Pickl, Werner 
Röschlein, Hans Schlager, Willi Schlager, Werner Tie-

fel, Norbert Weger, Gerhard Zimmermann, Willi Zim-
mermann. 
Im Laufe des Jahres 1971 kamen dazu: Herbert Deinzer 
und Horst Krug. 

Ausstaffiert wurde die Mannschaft mit den nicht mehr 
benötigten blauen Trikots, die von der ersten Mann-
schaft bis 1967 getragen wurden. 

Das erste Spiel fand am 1. Mai 1971 beim TSV Neustadt/
Aisch statt und ging mit 3 : 2 verloren. Die Laubendorfer 
Tore erzielten Hans Klinner und Klaus-Dieter Cokot. Die 
Aufstellung lautete: Pickl im Tor; Verteidigung Jokisch 
und Kreuzer, Läuferreihe Hörlein, Hans Schlager u. Willi 
Schlager, Sturm Norbert Weger, Gerhard Zimmermann, 
Hans-Jürgen Etzel, Klaus-Dieter Cokot und Hans Klin-
ner. Eingewechselt wurden zur 2. Halbzeit Harald Eber-
lein für Weger und Werner Brunner für Etzel. 

Zur Vorbereitung der Punktrunde 1971/72 wurden ins-
gesamt 19 Freundschaftsspiele sowie ein Pokalspiel ab-
solviert. Der erste Sieg gelang am 25. September 1971 
im 3. Punktspiel beim FC Schauerheim mit 3 : 2. Die Tore 
erzielten Hans Schlager mit 2 Toren (davon ein Elfmeter) 
und Klaus-Dieter Cokot. 

Die Gründung der Fußball- A-Jugend beim SFL:
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Berichte aus der Fußballabteilung

Insgesamt wurden vom 1. Mai bis 31. Dezember 1971 
beachtliche 31 Spiele ausgetragen, von denen 8 Spie-
le gewonnen wurden; 6 endeten unentschieden und 17 
Spiele gingen verloren. Das Gesamttorverhältnis lautete: 
65 : 97.

Insgesamt wurden 18 Spieler eingesetzt: 

Die 65 Tore erzielten: 
Klaus-Dieter Cokot ............21 Tore 
Hans Schlager ...................20 Tore 
Willi Schlager .......................7 Tore 
Gerhard Zimmermann .........4 Tore 
Hans Klinner ........................3 Tore 
Horst Hörlein .......................3 Tore
Franz Pickl ...........................2 Tore
Jürgen Etzel .........................2 Tore  
Willi Zimmermann ..................1 Tor
Wolfgang Kreuzer ..................1 Tor
Eigentor-Gegner ....................1 Tor

Eingesetzt wurden alle 18 Spieler:

Von 31 möglichen Spielen machten mit: 
Gerhard Zimmermann ....31 Spiele      

Erwin Jokisch .................30 Spiele      
Wolfgang Kreuzer ...........30 Spiele      
Willi Schlager ..................30 Spiele      
Hans Schlager ................30 Spiele      
Hans Klinner ...................29 Spiele      
Willi Zimmermann ...........28 Spiele      
Franz Pickl ......................26 Spiele      
Horst Hörlein ..................26 Spiele      
Klaus-Dieter Cokot .........25 Spiele
Harald Eberlein ...............22 Spiele
Werner Brunner ..............17 Spiele
Norbert Weger ................14 Spiele
Herbert Deinzer ..............12 Spiele
Jürgen Etzel ....................10 Spiele
Werner Tiefel ....................5 Spiele
Werner Röschlein .............3 Spiele
Horst Krug ..........................1 Spiel

Nach Abschluss der Vorrunde belegte man den 5. Tabel-
lenplatz in der A-Jugend-Aufbaugruppe von 11 Mann-
schaften. 

 Fortsetzung folgt!

 Bernhard Jakob 
 SFL- Ehrenvorstand
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Berichte aus der Fußballabteilung

Leider gibt es von den G-Junioren nicht viel zu berich-
ten. Auch die jüngsten Kicker der Sportfreunde sind 
corona-bedingt zur Zeit in Lauerstellung.
 
In 2020 fiel so ziemlich alles aus, was sonst viel Spaß 
macht.
Es gab keinen Kindergarten-Cup, kein Orthopoint-Fuß-
ballcamp, keine Saisonabschlußfeier, somit auch keine 
Verabschiedung der jetzigen F2-Junioren, keine Weih-
nachtsfeier und auch das Klaus-Rupprecht-Gedächtnis-
Turnier 2021 hat nicht stattgefunden.
Turniere haben seit Frühjahr 2020 nicht mehr stattge-
funden.
 
Im Sommer 2020, als dann endlich wieder Training mög-
lich war, haben wir uns unter Einhaltung der Hygiene-
Bestimmungen wieder am Sportplatz getroffen. Die Kin-
der mussten vor dem Training ihren Ball und auch ihre 
Hände in Seifenlauge waschen, auch das genutzte Trai-
ningsmaterial fand seinen Weg durch die Seifenlauge.
 
Der Verband (BFV) hat uns dann zwar mit 5 anderen 
Mannschaften in eine Gruppe eingeteilt und wir hätten 
Turniere spielen können, aber nach Rücksprache mit 
den Trainern der anderen Vereinen, haben wir diese Tur-
niere abgesagt.
60 Spieler, Geschwisterkinder, Eltern, Großeltern und 
eventuell der ein oder andere Fan hätten sonst den Weg 
auf die Sportplätze gefunden, ein geregeltes Hygiene-
konzept einzuhalten wäre bei dieser Anzahl von Men-
schen sehr schwierig gewesen.
Hier nochmals vielen Dank an die benachbarten Vereine, 
die das so wie wir gesehen haben.
 
Um den Kindern trotzdem etwas Spielpraxis zu geben, 
haben wir Freundschaftsspiele mit den anderen 5 Verei-
nen vereinbart.
Somit war es jedesmal eine überschaubare Menge an 
Leuten am Sportplatz, die sich auch immer an die Hy-
giene-Regeln gehalten haben.
 
Trainiert haben wir bis zum nächsten Sport-Lockdown, 
also bis kurz vor die Herbstferien.
Ein Training in der städtischen Turnhalle der Grund- und 
Mittelschule wäre unter Auflagen möglich gewesen, 
aber letztendlich kam von der Regierung das No.
 
Es gibt aber auch Erfreuliches zu berichten.
Die F2-Junioren 2020/21 (Jahrgang 2013) wurden von 
einem super Trainerteam (Markus Kraus, Michael Klin-
ger und Michael Pawlik) übernommen.

Seit Mitte August unterstützt uns Justin bei den G-Ju-
nioren. Justin spielt schon seit vielen Jahren beim SFL, 
und ist seit dieser Saison bei den Herren-Mannschaften 
angekommen. Er war bereits mehrmals Betreuer beim 
Fußballcamp und war auch zum Jugendvertreter ge-
wählt worden. Ich kenne Justin schon ein paar Jahre, er 
ist immer sehr zuverlässig und für jeden Spaß zu haben.
Lange überreden musste ich ihn nicht, ich habe ihn zwi-
schen Tür und Angel gefragt, ob er sich vorstellen könn-

te, Sabrina und mich zu unterstützen und er hat sofort 
ja gesagt. Im September hat er seine Lehre angefangen 
und war trotzdem immer zur Stelle. Vielen Dank Justin.
 
Und obwohl es keine Weihnachtsfeier gab, mussten die 
jungen Kicker nicht auf ein kleines Geschenk verzichten.
Wir haben den Kindern ein kleines Paket mit Apfel, Man-
darine, Süßigkeiten und einem kleinen Pokal gepackt, 
die ich am 23.12. verteilt habe.
Es war schön, die kleinen Racker alle mal wieder zu se-
hen, auch wenn es nur vor der jeweiligen Haustür war.
Auch ich habe ein paar Geschenke entgegen nehmen 
dürfen - vielen Dank dafür.
 
Jetzt bleibt mir noch zu hoffen, dass wir uns bald wieder 
am Sportplatz sehen können und dass ihr alle gesund 
bleibt.
 
 Viele Grüße von den Trainern der G-Junioren
 Sabrina, Justin und Harald

G-Junioren
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Ski-Abteilung

So gut hat es Frau Holle in den letzten 10 Jahren nicht 
mit uns gemeint. Ausgerechnet im Pandemie-Jahr ha-
ben wir das Winterwonderland vor der Haustüre und wir 
dürfen Lift und Hütte nicht aufmachen – da blutet unser 
Ski-Herz!

Ein paar Hartgesottene haben es sich dann aber doch 

nicht nehmen lassen und haben den Skihang kurzer-
hand zu Fuß erklommen. 

Hoffentlich lässt der nächste richtige Winter nicht wieder 
so lange auf sich warten…

 Es grüßt die Skiabteilung

Genug Schnee und doch kein Skibetrieb ...



 Landtechnik ■ 

 Metallbau ■ 

 Forst- und Gartengeräte ■ 

 Reparatur-Werkstätte ■

 Reifen-Service ■

 Tankstelle ■

Dürrnbuch 15 · 91448 Emskirchen 
Tel. 09102 14 94 · Fax 09102 13 25

rainer.schuehlein@t-online.de
www.schuehlein-landtechnik.de

        …seit über
 

     100 J
ahren für Sie 

          
 im Einsatz!
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Ski-Abteilung

Bergtourenprogramm der Skiabteilung

2021
Bekanntgabe der Termine und Gipfel - Ziele für 2021

Sieben Gipfeltour in Bayern
Bayern hat 7 Regierungsbezirke. Jeder Regierungs-
bezirk hat eine höchste Erhebung(Gipfel) und diese 
wollen wir in 2021 zu Fuß ersteigen.

Mittelfranken ....... Hesselberg  689 m
.............................................................18. April 2021
Tagestour Treffpunkt Dorfplatz Laubendorf  9.00 Uhr

Unterfranken ....... Kreuzberg  927 m
..........................................................1. - 2. Mai 2021
Tagestour (Evtl. 2 Tagestour)

Oberfranken ........ Schneeberg  1051m
.............................................................. 24. Mai 2021
Tagestour Treffpunkt Dorfplatz Laubendorf 7.00 Uhr

Schwaben ............ Mädelegabel  2649 m
...................................................... 23. - 25. Juli 2021
3 Tagesbergtour Max.8 Teilnehmer

Oberbayern ......... Zugspitze  2992 m
................................................... 3.- 5. Oktober 2021
3 Tagestour Max. 8 Teilnehmer

Niederbayern  ..... Großer Arber 1456 m
................................................ 23.-24. Oktober 2021

Oberpfalz ............. Kleiner Arber 1383 m
2 Tagestour

Bei Erreichen von 5 der 7 Gipfel winkt ein Gewinner 
T-Shirt.
Der genaue Ablauf der Touren erfolgt 14 Tage vorher 
auf der Homepage des SFL.

7 Tagesbergtour
Nationalpark Hohe Tauern 

Rund um den Großglockner
Datum: 29.08. – 04.09.21
Gute Kondition erforderlich (zwischen 5 - 8 Std. 
Gehzeit pro Tag)
Mittelschwere  Tour/Tritt- u. Schwindelsicherheit 
Max.: 8 Teilnehmer

Genauere Informationen der Touren folgen in der 
nächsten Rundschau und auf der Homepage der 
Skiabteilung !
Bei schlechtem Wetter können sich die Termine ver-
schieben.
Anmeldungen: Ausschließlich nur per E-Mail an Juer-
gen.Lydia.Meier@t-online.de

Auf ein erfolgreiches Bergjahr 2021
Euer Jürgen
DAV Wanderleiter
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Verein

An der virtuellen Gesamtweihnachtsfeier haben wir alle 
Zuhörer folgendes gefragt. Was ist das besonderen an 
den Sportfreunden, was gibt es nur hier und nicht im 
Profibereich?

Gerade in diesem Jahr haben wir die regelmäßigen Be-
suche auf unserem Sportgelände besonders vermisst. 
Die Medien berichten über Mitgliederschwund im Ama-
teurbereich. Der Profifußball kränkelt, bleibt die Frage 
was uns die Zukunft bringt? Wir glauben weiter fest dar-
an, dass dem Amateurbereich auch bei den Sportfreun-
den die Zukunft gehört! Etwas entfremdet wirkt aktuell 
die Bundesliga und der Profibereich, wo der Profit im 
Fokus steht und wahre Werte immer mehr in den Hinter-
grund rücken.

Am Dreikönigstag wurden die 3 Gewinner gekürt, danke 
auch bereits an dieser Stelle für die rege Teilnahme auf 
unseren verschiedenen Kanälen.

Knapp ging es zu bei der Abstimmung. Am Ende konn-
ten sich folgende 3 durchsetzen:

Den 3. Platz ergatterten Heiko Wolf und Sascha Em-
rich von der Ringerabteilung mit dem Satz „Bei den 
Sportfreunden fahren die Trainer die Geschenke 
noch selbst aus” (nicht der Weihnachtsmann). Sicher 
ist, dass dies im Profibereich sehr selten der Fall ist. 
Gleichzeitig ist es mit Sicherheit ein Thema, dass vie-
le Trainer im Amateurbereich in der Weihnachtszeit sehr 
beschäftigt. Entsprechend groß die Resonanz bei der 
Abstimmung. Danke an alle, die zur Weihnachtszeit wie-
der fleißig Weihnachtsmann gespielt haben!

Den 2. Platz holte Emma Klemm nach Laubendorf. Der 
Satz „Bei den Sportfreunden ist man niemals alleine” 
traf den Nerv der aktuellen Zeit. Auf dem Sportgelände 
und im Vereinsleben im Amateursport findet sich immer 
ein offenes Ohr. Speziell in diesen Tagen ein wichtiges 
Thema, wo auch Amateurvereine einen großen Bei-
trag leisten können. „Alleine” ist man am Sportgelände 

im wahrsten Sinne des Wortes nur selten, hoffentlich 
herrscht dann auch bald wieder reges Treiben in der 
Siedelbacher Straße.

Der 1. Platz mit einem dann doch recht deutlichen Ab-
stand geht nach Liechtenstein. Steffen Jakob konnte 
mit dem Satz „Bei den Sportfreunden wird der ech-
te Sport im Amateurbereich seit Jahrzehnten orga-
nisiert und gelebt – Freundschaft, Kameradschaft, 
Zusammenhalt, soziales Engagement, Spaß, Sport 
und Geselligkeit!” über die Hälfte des Abstimmungs-
gremiums überzeugen. Eine gute Zusammenfassung 
von Werten, die gerade im Amateurbereich einen hohen 
Stellenwert haben und im Profibereich nicht immer für 
alle greifbar sind. Nach kurzer Rücksprache mit Steffen 
„Jason” Jakob, bleibt der Fußball, der per Post nach 
Liechtenstein gesendet werden würde, in Laubendorf 
und geht als Spende vom Gewinner an die Jugendabtei-
lung des SFL. Danke Jason!

Weitere Beispiele an Zusendungen wie Bei den Sport-
freunden…
……kann ich sagen „da bin ich daham”
……hilft jeder dem anderen auch in schweren Zeiten
…… ist es wie im zweiten Wohnzimmer, da fühlt man sich 

wie zuhause
……findet man eine große Familie
... scheiterten leider knapp, aber das nächste Gewinn-
spiel kommt bestimmt.

auch „... kostet die Halbe noch 2,50" fand Zuspruch bei 
der Abstimmung. Der Spaß kam bei der Aktion also auch 
nicht zu kurz. Neben der „Halben” bleibt auch die Frage 
ob man in Zukunft besser 2,50 für eine frisch gebratene 
fränkische Sonntagsbratwurst am lokalen Sportgelände 
investiert oder 4,50 für ein vorgebrühtes aufgewärmtes 
Würstchen im Profibereich…….Entscheidet selbst!

Die wahren Gewinner seid Ihr, alle die teilgenommen 
haben, der SFL und der ganze Amateurbereich. Unter-
stützt die Sportfreunde weiterhin und auf bald!

Bei den Sportfreunden.....
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Verein

Sponsoren und Werbepartner sind für den Vereinsbe-
trieb der Sport- und Sängerfreunde Laubendorf unab-
dinglich. Ohne diese tatkräftige Unterstützung wäre es 
unser Verein mit seinen Mitteln stark eingeschränkt.
Heute richten wir einen speziellen Blick auf unsere Ban-
denwerber, eine wichtige Stütze des Vereins. Im Jahr 
2020 konnten wir 6 neue Bandenwerber auf unserem 
A-Platz begrüßen.
 Gerhard Zarnescu Montageservice
 Metzgerei & Partyservice Meinl
 Pizzeria Capri Miraglia Family GmbH
 Malermeister Meier Inh. Sebastian Meier
 Peter GmbH Landhotel und Gasthof Seerose
 Draht Krippner GmbH

Auf diesem Weg ein großes Dankeschön an alle neuen 
und seit langer Zeit treuen Bandenwerber! Speziell in 
der aktuellen Zeit wissen wir das sehr zu schätzen.
Bitte berücksichtigt die uns unterstützenden Unter-
nehmen bei Euren Kaufentscheidungen. Die komplette 
Übersicht unserer Bandenwerber findet Ihr auf der Ho-
mepage. Vielen Dank an Felix Durlak für die Aktualisie-
rung auf unserer homepage!
Falls auch Sie die Sportfreunde unterstützen möchten, 
finde Sie alle Kontakte für die verschiedenen Möglich-
keiten ebenfalls auf unserer Homepage unter Werbe-
partner.

Ein Blick auf unsere Bandenwerber: Danke für die Unterstützung!
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Verein

Liebe Mitglieder,
wir möchten heute nochmals auf die Umrüstung unserer 
Flutlichtanlage berichten und einige Fakten und Daten 
veröffentlichen. Im Jahr 2020 konnten wir die Sanie-
rung unserer Flutlichtanlage auf allen Sportplätzen rea-
lisieren. Hierfür haben wir mit den Produkten der Firma 
Philips Signify und dem Projektleiter H. Gudio Marsing 
einen zuverlässigen Partner gewinnen können.

Desweiteren konnten uns unser Vereinsmitglied Kai 
Lerch einen Partner, mit der Fa. Elektro Kraus für die 
ausführenden Arbeiten, bereit stellen. Hierfür möchten 
wir uns auch ganz herzlich bedanken.

Jetzt zu den Fakten:
Die Plätze wurden jeweils mit 6 bzw. 4 neuen Leuch-
ten ausgestatte, welche pro Leuchte einen Leistung von 
1580W aufweist.

Ebenso wurde auch der Spielplatz und der Skihang mit 
den neuen Leuchten ausgestattet.

Wir werden durch diese Erneuerung einen Strominspa-
rung von ca. 57% auf allen Leuchten erreichen. Ebenso 
werden wir auf 20 Jahren gerechnet ca. 943t Co2 ein-
sparen.

Bei der Finanzierung konnten wir einen Zuschuss über 
das NKI (Nationale Klimaschutz Initiative) vom Bundes-
ministerium für Umwelt, Naturschutz und Nukleare Si-
cherheit bekommen.

Die genauen Zahlen werden wir an der nächsten Jahres-
hauptversammlung im Detail bekannt geben.

Hier noch ein Bild der neuen Anlage.

Wir hoffen euch alle bald wieder mit oder ohne Flucht-
licht auf unserem Sportgelände begrüssen zu dürfen.

 Eure/Ihre Vorstandschaft.

LED-Beleuchtung unserer Sportplätze
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Einer unserer tatkräf-
tigsten und zuverläs-
sigsten Mitglieder ist 
Helmut Sand aus Lau-
bendorf. Der gebürti-
ge Burggrafenhofer ist 
58 Jahre alt und lebt 
zusammen mit seiner 
Ehefrau Elfriede in ei-
nem schönen Haus im 
Westen Laubendorfs. 
Die beiden erwachse-
nen Söhne sind mitt-
lerweile ausgezogen. 
Er erlernte den Beruf 
des Elektrikers und ist 
seit Jahrzehnten bei 
der Stadt Langenzenn 
als Chef der Kläranlage 
tätig. 

Bereits im Schüleralter 1975 kam Helmut zum SFL. Im 
Nachwuchsbereich absolvierte er 158 Spiele und als 
kantiger Abwehrspieler im Seniorenbereich war er 469 
Mal in der ersten, zweiten und AH-Mannschaft aktiv. Er 
ist auch in der Skiabteilung dabei, egal ob es sich um 
Alpinsport und Langlauf handelt oder im Sommer zum 

Bergwandern geht. 

Kraft und Fitness tankt er bei den „Body Crossern“ der 
Ringerabteilung. Beim „großen“ Fußball gilt seine Liebe 
ganz dem 1. FC Nürnberg, dessen Heimspiele er so oft 
als möglich besucht. 

Aber über den sportlichen Bereich hinaus engagiert er 
sich sehr für den Verein. Besonders wenn es um elektri-
sche Angelegenheiten handelt, ist er unverzichtbar. Her-
ausragend seine Leistung beim Bau des neuen Sport-
heims in den Jahren 1996 – 1998 wo er mit 587 Stunden 
die zweitmeisten Arbeitsstunden leistete. 

Selbstverständlich war er auch beim Anbau 2016/2017 
für die Elektrik zuständig. 

Seit 1998 ist er als Beisitzer in der SFL-Vorstandschaft  
zuständig für den Gebäudeunterhalt und pflegt die ge-
samte Technik der Sportanlage. 

Ohne solche Mitglieder wie Helmut Sand würde das Ver-
einsleben nicht funktionieren. Der gesamte SFL wünscht 
ihm für die Zukunft alles Gute und viel Freude beim SFL.

 Bernhard Jakob
 Ehrenvorstand 

Wir stellen vor: Helmut Sand
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Vor zehn Jahren, am 24. Januar 2011 verstarb unser 
beliebter, tatkräftiger 1. Vorstand Werner Kerschbaum 
nach bösartiger, halbjährlicher Krankheit im Alter von 
nur 56 Jahren.

Werner spielte in 377 Spielen in unserer ersten Mann-
schaft. Dabei erzielte er 173 Tore. Von 1980 – 1982 war 
er A-Jugendtrainer und gehörte zu den Gründungsmit-
gliedern der Skiabteilung, wo er sich auch besonders 
um den Skilanglauf kümmerte. Als der Verein 1994 den 
Neubau des Sportheims plante, stellte er sich als Vorsit-
zender Bauauschußes zur Verfügung und leistete hier-

bei überragendes. Ab 1999 war er als 1. Vorsitzender 
der „Motor“ des Vereins. Unter seiner Regie wurden 
u.a. das Dachgeschoss des Sportheims zum Gymna-
stikraum ausgebaut. Er trieb den Bau des Skihangs mit 
Skihütte nördlich des Sportgeländes mit voran und die 
drei Sportplätze wurden mit zeitgemäßer Beregnungs-
anlage ausgestattet und saniert. Dies sind nur einige der 
Maßnahmen die Werner ausgeführt hat. Er kümmerte 
sich um jede Abteilung des Vereins und war stets auf 
dem Laufenden. 

Unbestrittener Höhepunkt seiner Tätigkeiten war die Or-
ganisation und Durchführung des 50-jährigen Jubiläums 
im Jahr 2008. Dieses in der Hauptsache von ihm gestal-
tete Fest ist uns allen noch in bester Erinnerung.  

Er hatte noch so viel vor mit dem SFL, was ihm leider 
verwehrt blieb.  

Wir bedanken uns für seine großen Verdienste und sei-
nen unermüdlichen Einsatz zum Wohle des gesamten 
Vereins und werden ihn weiterhin in bester Erinnerung 
behalten und ein ehrendes Andenken bewahren.

Laubendorf, im Januar 2021

 Bernhard Jakob 
 SFL-Ehrenvorstand 

Meiersberger Str. 29, 90579 Langenzenn
Tel. 0 91 02 / 99 36 72 oder 0170 / 296 73 58

info@thomas-gattinger.de

Thomas Gattinger
Gattingerab Dez.20119.qxp_Layout 1  29.11.19  11:31  Seite 1

Wie schnell doch die Zeit vergeht!
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Highlights 2020
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Dippoldsberg 5 Termine n. Vereinbarung
91452 Wilhermsdorf 09102/99 4 15 0109102/99 4 15 01

Ich freue mich auf Ihren Besuch und dessen Aufgabe!Ich freue mich auf Ihren Besuch und dessen Aufgabe!

  Änderungen,  
Sonderanfertigungen
 Schneiderarbeiten
  fachmännische Beratung  

& Fertigung
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Sport ist im Verein erst schön – 

werden auch Sie Mitglied beim SFL!

Aktuellste Informationen, Kursbuchungen,  

Veranstaltungen & Termine u.v.m.

www.sf-laubendorf.de

Fußball  •  Damengymnastik  •  Seniorengymnastik   

Yoga  •  Kinderturnen  •  Nordic Walking  •  Fit aktiv 50 Plus

Zumba Fitness  •  Zumba Gold  •  Skiabteilung  •  Ringen  

Theatergruppe  •  Sängergruppe  •  Kletter- und Wandergruppe

Bitte berücksichtigen Sie
 bei Ihren Einkäufen unsere Inserenten. 

Vielen Dank.
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Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER NEUE MOKKA

TRAUEN SIE SICH,
ANDERS ZU SEIN.

Der neue Opel Mokka ist hier, um die Regeln
neu zu definieren und jede Erwartung zu
übertreffen. Machen Sie sich bereit für ein
völlig neues Fahrerlebnis. Sind Sie bereit?

Jetzt bei uns bestellbar.

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Mokka, 1.2 Direct Injection Turbo 74 kW
(100 PS), Start/Stop, Euro 6d Manuelles 6-Gang-
Getriebe, Betriebsart: Benzin

schon ab 17.990,– €
Kraftstoffverbrauch¹ in l/100 km, innerorts: 5,6-5,5; außer
orts: 4,1-4,0; kombiniert: 4,6; CO

2
-Emission, kombiniert:

106-104 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr.
2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse A
¹ Die angegebenen Verbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte wurden nach dem vorge

schriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test
Procedure) ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit
anderen Fahrzeugen gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU)
Nr. 2017/1151 zu gewährleisten. Die Motoren erfüllen die Abgasnorm EURO 6d-/6d-
TEMP. Für Neuzulassungen ab dem 1. September 2018 wird für die Berechnung des CO

2
-

emissionsabhängigen Elements der Kfz-Steuer der nach dem WLTP-Messverfahren
bestimmte Wert der CO

2
-Emission herangezogen.

Auto Weber
Nürnberger Str. 199
90579 Langenzenn

Tel.: 09101/7908
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Unter einem besonderen Stern stand die Gesamtweih-
nachtsfeier 2020 am Samstag, den 19. September. Erst-
mals wurde diese digital in die Wohnzimmer aller Freun-
de und Mitglieder des SFL übertragen. Das Sportheim 
wurde in ein Studio für einen Livestream umgebaut. 
Mikrofone, Kameras, Beleuchtung, ein Schaltpult. Ein 
neues und ungewohntes Bild, wo man sonst gemütlich 
zusammensitzen kann. Aufgrund der aktuellen Bestim-
mungen war ein direktes „live”-streaming nicht möglich. 
So wurden die Reden aller Sprecher einige Stunden zu-
vor aufgezeichnet.

Die Übertragung wurde von knapp 100 Personen zeit-
gleich in der Spitze abgerufen. Ein toller Erfolg!

Der 1. Vorstand Christian Gall begrüßte alle Zuhörer 
zu dieser doch sehr speziellen Weihnachtsfeier und 
startete mit einer bewegenden Weihnachtsgeschichte, 
die sehr passend die aktuelle Zeit widerspiegelte. Der 
2. Bürgermeister Christian Ell sendete im Namen der 
Stadt Langenzenn dankende Worte an alle Mitglieder 
und ehrenamtlichen Helfer, „halten Sie dem Verein die 
Treue“, teilte Ell mit den Mitgliedern des SFL, den die 
Unterstützung aller ist ein wichtiger Baustein für gute 
Vereinsarbeit.
„Alles ist heuer anders, auch Weihnachten. Wie ger-
ne hätte ich doch meine erste Weihnachtsfeier hier 
in Laubendorf gemeinsam mit Euch, mit Ihnen gefei-
ert”, waren die einleitenden Worte von Pfarrerin Marie 
Schoenauer, die seit diesem Jahr neu in Laubendorf 
ansässig ist. Pfarrerin Schoenauer blickte frohen Mutes 
in die Zukunft und schickte Weihnachtsgrüße an alle Zu-
hörer!
Christian Gall ließ anhand von Bildern das Jahr noch ein-
mal Revue passieren. Trotz der doch zahlreichen abge-
sagten Veranstaltungen wie das Orthopoint Camp, das 

Dorffest, das Vereinsfest, die Kirchweih in Laubendorf 
und Langenzenn, der Wrestling Run oder der Kinder-
garten-Cup, um ein paar Beispiele zu nennen, war doch 
speziell noch zu Beginn des Jahres einiges geboten.

Die Skifahrten waren bei bestem Wetter sehr erfolgreich. 
Der Fasching im Februar konnte noch stattfinden. Die 
1. und 2. Mannschaft konnte ihr Trainingslager in Belek 
durchführen und auch im Sommer hatten die fleißigen 
Wanderer und Bergsteiger beste Bedingungen. Mit der 
E3 konnten wir sogar noch eine Meisterschaft feiern!

Ein großes Dankschön ging zum Abschluss an Lukas 
Jakob und das Team von TLC (theLanCrancks), die es 
nach den Livespielen im Sommer möglicht gemacht ha-
ben die Weihnachtsfeier in dieser Form durchzuführen.

Eine sehr gelungene Veranstaltung fand nach ca. 45 Mi-
nuten und um 20:45 Uhr ihr Ende! Im neuen Jahr hoffen 
wir dann wieder gemeinsam in den Saalbau Höfler zu-
rückkehren zu können

Virtuelle Gesamtweihnachtsfeier 2020
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Die Damengymnastikabteilung unter der Regie von Hei-
di Flory trainierte das Jahr über noch in der Gymnasium-
turnhalle und unternahm etliche Freizeitaktivitäten.

Die einzelnen Mannschaften der Fussballabteilung 
konnten sich in der Saison 1999/2000 jeweils in ihrer 
Spielklasse behaupten. Allerdings gab es keine Mei-
sterschaft zu feiern. Überragend war nach dem Trainer-
wechsel zu Erhard Bartl der Verlauf der Rückrunde der 
ersten Mannschaft, wobei noch der dritte Tabellenplatz 
erreicht werden konnte.

(Übersicht über alle Mann-
schaften einschließlich 
der Tabellenplätze Saison 
1999/2000)

Die jährliche Weihnachts-
feier fand wie immer im 
Saalbau Höfler statt. Kin-
der des Vereins führten 
das weihnachtliche Thea-
terstück „Die Weihnachts-
verlosung“ auf. Der Po-
saunenchor Laubendorf 
und die Sängerfreunde 
umrahmten musikalisch 
die Feier. 24 Mitglieder 
konnten für langjährige 
Mitgliedschaft, ehrenamt-
liche Tätigkeit und absol-
vierte Fussballspiele ge-
ehrt werden.

Am Jahresende 2000 hat-
te der Verein 890 Mitglie-
der, davon waren 62 Kin-
der bis 5 Jahre; 165 bis 
13 Jahre; 92 Jugendliche 
92 Mitglieder und 571 Er-
wachsene 571, davon 55 
Senioren.

Der Kassenbestand be-
trug zum Jahresende DM 
9.580,00. Die Verbind-
lichkeiten des Vereins 
betrugen insgesamt DM 
214.524,00, darunter wa-
ren für den Sportheim-
bau DM 195.957, für den 
A-Platz DM 1.687,00 so-
wie für den 3. Platz DM 
16.880,00.

Das Jahr 2001 begann 
wie üblich mit den Turnie-
ren in der Langenzennner 
Schulturnhalle. An den 
ersten beiden Wochenen-
den im Januar wurden 13 

Turniere mit 107 Mannschaften abgehalten. Am 27. Ja-
nuar wurde der in diesem diesem Jahr besser besuchte 
Faschingsball abgehalten. Den ersten Preis der Tombola 
gewann Hedwig Sieber aus Laubendorf.

Erfreulich war, dass die Geländeauffüllung und die Er-
richtung des Skihanges durch das Landratsamt Fürth 
genehmigt wurde. So konnte mit den Rodungsarbei-
ten unter der Regie von Skiabteilungsleiter Jürgen Mei-
er begonnen werden. Die Auffüllarbeiten wurden nach 
einer Ausschreibung an die Erdbaufirma Enßner aus 

Vereinsgeschichte

22. Teil
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Wilhermsdorf vergeben. Die mit dem SFL ebenfalls ver-
bundene Firma Tschech aus Langenzenn gab nach an-
fänglichem Interesse kein Angebot ab. Ab dem Sommer 
2001 wurde mit dem Auffüllen begonnen, nachdem auch 
eine passende Zufahrt zum Gelände gebaut worden 
war. In einem groß angelegten Arbeitsdienst wurden am 
Samstag 3. Nov. auf Ersatzgrundstücken der Familien 
Meier und Sieber die erforderlichen Ersatzpflanzungen 
durchgeführt. Auch erste Gespräche über eine Brunnen-
bohrung am Fuße des Skihangs wurden geführt. Ange-
schafft wurde ein leistungsfähiger Spindelrasenmäher 
zum Preis von ca. 22.000 DM, wobei die Stadt Langen-
zenn einen Zuschuß in Höhe von DM 10.000 beisteuer-
te. Größte Baumaßnahme des Vereins war der endgül-
tige Ausbau des Dachbodens zum Gymnastikraum. Der 
Spitzboden wurde als Lagerraum ausgebaut.

Die Gesamteinnahmen des Vereins betrugen DM 

217.123,00 (€ 111.013). Die größten Posten waren das 
Beitragsaufkommen mit DM 44.291,00 (€ 22.645,00), 
Spenden mit DM 43.100,00 (€ 22.036,00) und Zuschüs-
se in Höhe von DM 34.768,00 (€ 17.776,00). Darunter 
war auch die letzte Rate des BLSV-Zuschusses zum 
Sportheimbau in Höhe von DM 13.300,00 (€ 6.650). 
Aber auch die Ausgabenseite war mit DM 215.069,00 
(€ 109.963,00) beträchtlich. Der restliche Sportheimbau 
verschlang DM 34.509,00 (€ 17.644,00), für Zinsen und 
Tilgung fielen DM 26.653,00 (€ 13.627,00) an; Sportarti-
kel wurden für DM 24.413,00 (€ 12.482,00) angeschafft 
und die Auslagen für alle Übungsleiter beliefen sich auf 
DM 15.600 (€ 7.976,00).

Ein Höhepunkt war der Besuch des Bayer. Rundfunks 
mit Moderator Heinz Koppendörfer am Sonntag,1. April 
um Aufnahmen über unser Vereinsleben für die damals 
sehr beliebte Sendung „Blickpunkt Sport“ zu machen. 

Am darauffolgenden Montag wurde der Be-
richt dann gesendet (siehe Bild).

Nachdem der „alte“ Platz trotz der Renovie-
rungsarbeiten durch die Fa. Bieber aus Roßtal 
sich leider nicht in einem spielfähigen Zustand 
präsentierte, wurde die für den 19. Mai geplan-
te Einweihungsfeier auf unbestimmte Zeit ver-
schoben.

Eine schreckliche Nachricht erreichte den SFL 
dass das allseits beliebte Ehrenmitglied Ernst 
Kreuzer während einer Urlaubsreise in Kroati-
en im Alter von 69 Jahren verstorben ist. Ernst 
war während der ersten 20 Jahren 1. Kassier 
und stets bei allen Bauarbeiten und vielen Ver-
anstaltungen dabei.

Abgehalten wurde wieder vom Vergnügungs-
wart-Team eine Muttertagesfahrt am 5. Mai 
nach Karlsbad/CSR und zum Tschechenmarkt 

nach Eger.

Trotz eines kurzen Ge-
wittergusses war das 
Vereinsfest an Fronleich-
nam wieder von Erfolg 
gekrönt. Auftritte der 
Fussballjüngsten, der 
Turnkinder und der Fahr-
radabteilung fanden viel 
Zuspruch. Ein Fakir, der 
als Feuerschlucker auf-
trat und über Glasscher-
ben ging, stellte sein 
Können unter Beweis. 
Erstmals spielte keine 
Live-Musik am Fest, son-
dern zwei einheimische 
Disc-Jockeys legten den 
ganzen Tag flotte Ryth-
men auf, dass sogar das 
Tanzbein geschwungen 
werden konnte.

Höhepunkt des Veran-
staltungsreigens war die-
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ses Jahr die „Loher Bergkärwa“ die vom Verein zum 25. 
Mal abgehalten wurde. Günter Porscha, einer der SFL-
Gründungsväter, brachte aus diesem Anlaß ein Sonder-
heft heraus. Darüber wurde in der SFL-Rundschau Nr. 
32 September 2001 ausführlich berichtet (siehe Bild).

Von sehr gutem Sommerwetter begünstigt war auch 
das Dorffest am 25. August. Gegen Abend platzte der 
Dorfplatz schier „aus allen Nähten“ und die eingeteilten 
Arbeitsdienste konnten den Besucherstrom kaum be-
wältigen. Sämtliche angebotenen Getränke, Küchle und 
anderes leckeres Gebäck der Frauen fanden reissenden 
Absatz genau wie die deftigen Speisen. Die „Langen-
zenner Pflaumen“ zauberten eine tolle Stimmung auf 
den Dorfplatz. Es wurde getanzt bis die Bühne bebte. 
Höhepunkt war wieder das Gedicht von Frieda Meier.

Am dritten Adventssonntag war der SFL auch wieder 
mit 3 Ständen am Langenzenner Weihnachtsmarkt be-
teiligt. Unsere „Qualitätsprodukte“ fanden wieder sehr 
guten Absatz.

Zu den einzelnen Abteilungen:

Die Sängerabteilung führte im April dreimal das Thea-
terstück „Hochwürden auf der Flucht“ im jeweils vollen 
Höflersaal auf. Umrahmt wurden die Abende mit Lied-
vorträgen und Akkordeon-Aufführungen.

Die Sängerabteilung während ihres Ausflugs zum Natur-
freundehaus. Einen schönen 3-Tagesausflug unternahm 
die Abteilung in das Naturfreundehaus Veilbronn in der 
Fränkischen Schweiz. Einen gelungenen Auftritt hatte 
der Chor in der Euro-Med-Clinik in Nürnberg-Fürth. Be-
gleitet wurde auch wieder die alljährliche Weihnachtsfei-
er des Gesamtvereins.

Die Skiabteilung hatte leider einen Winter ohne Liftbe-
trieb zu verzeichnen. Jedoch freute man sich, dass mit 
dem Bau des eigenen Skihanges begonnen werden 
konnte. Die 3-Tages-Skifahrt im Januar ging dieses Jahr 
ins Skigebiet nach Krimml/Gerlos. Auch ein Langlauf-
Wochenende in Mauth/Bayer. Wald wurde abgehalten. 
Das Sommerprogramm bestand aus 3 Bergtouren mit 
verschiedenen Schwie-
rigkeitsgraden. Auch die 
neugegründete Kletter-
gruppe übte regelmäßig 
am Sportgelände.

Höhepunkt der „fahr 
Rad“Abteilung war die 
Teilnahme am „Dreiländer-
giro“, Österreich-Italien-
Schweiz. Es ging von Nau-
ders über den Reschenpaß 
und Ofenpaß wieder zu-
rück nach Nauders. Ins-
gesamt 135 Kilometer und 
2000 Höhenmeter.

An der Loher Bergkärwa 
wurden für die männliche 
und weibliche Jugend 
erstmals Vereinsmeister-

schaften abgehalten. Sieger wurden die Wallmüller-Ge-
schwister Maximilan und Katharina. Auch ein Geschick-
licheitsturnier wurde an diesen Tag abgehalten.

In der Gynmnastikabteilung wurden die üblichen Trai-
ningsstunden zunächst noch in der Gymnasium- und 
der Schulturnhalle Langenzenn und ab Herbst im fertig 
gebauten Gymnastikraum abgehalten. Zum vierten Mal 
starteten die Kinderturngruppen beim Gauturnfest in Al-
lersberg mit überragendem Erfolg. Es konnten dreimal 
der erste Platz und auch dreimal der zweite Platz bei 
acht teilnehmenden Mannschaften errungen werden.

Bei der Fußballabteilung gab es eine durchschnittliche 
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Saison 2000/2001. Es konnten zwar keine Meisterschaf-
ten gefeiert werden, aber auch Abstiege konnten ver-
mieden werden.

Die 2. Mannschaft wurde Vizemeister in der Reserverun-
de der Kreisklasse Nord; ebenso die E 2-Jugend in der 
Gruppe 5. Jeweils dritte Tabellenplätze erreichten die 
A-Jugend in der Kreisliga; die E 1 in der Meisterrunde 
Gruppe 4; die F 1 und F 2 in ihren jeweiligen Gruppen, 
sowie die B-Juniorinnen in der Bezirksliga Nord (siehe 
dazu Bild). Bedauerlich war, dass die Damenmann-
schaft, bei der etliche langjährige Aktive ihre Laufbahn 
beendeten, für die Saison 2001/2002 eine Spielgemein-

schaft mit dem SV Puschendorf und dem ASV Veits-
bronn eingehen musste. Herausragendes Ergebnis war 
der Halbfinaleinzug der A-Jugend in das Halbfinale des 
Kreispokals. Die AH- Mannschaft absolvierte anläßlich 
einer Österreich-Reise ein „Länderspiel“ gegen die AH 
von Furth in der Wachau. Glimpflich ging noch ein Unfall 
mit E 1-Spielern bei Nürnberg-Langwasser ab, die auf 
der Heimreise von einem Ausflug waren, als plötzlich 
ihr Auto zu brennen anfing. Die Insassen konnten sich 
retten, aber die verstauten Trikots und ein Teil der La-
dung verbrannte (Übersicht über alle Mannschaften ein-
schließlich der Tabellenplätze, der Trainer und Betreuer.

Am Samstag vor dem vierten Advent 
fand wieder die Weihnachtsfeier des 
Gesamtvereins statt. Im diesmal nicht 
vollen Höflersaal standen wieder Eh-
rungen für verdiente und langjährige 
Mitglieder im Mittelpunkt. Mit viel Bei-
fall bedacht wurde das von Kindern 
aufgeführte Theaterstück „Tante Lott-
chen wird nicht eingeladen.“

Am 31. Dezember 2001 hatte der Ver-
ein 893 Mitglieder. Davon waren 61 
Kinder bis 5 Jahre; 172 Kinder bis 13 
Jahre; 81 Jugendliche Mitglieder, 579 
erwachsene Mitglieder, davon waren 
59 Senioren über 60 Jahre.

Der Kassenbestand betrug zum 
Jahresende 2001 DM 11.634,00 (€ 
5.948,00). Die Verbindlichkeiten be-
trugen insgesamt DM 186.688,00 (€ 
95.452,00). Darunter für den Sport-
heimbau DM 135.823,00 (€ 69.445,00) 
für den A-Platz DM 750,00 (€ 383,00) 

sowie für den 3. Platz DM 10.100,00.

Fortsetzung folgt....

 Bernhard Jakob, 
 SFL-Ehrenvorstand
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Karl-Heinz Spriegel verstorben
Am 29. Dezember 2020 ist unser langjähriges Mitglied Karl-Heinz Spriegel aus Heinersdorf im Alter von  

79 Jahren verstorben.
Er trat am 1. März 1986 als passives Mitglied in unseren Verein ein.

Solange sein Sohn Alexander beim SFL Fußball spielte – und auch später noch – war er regelmäßiger Zu-
schauer auf unserem Sportgelände. Er besuchte auch oft zusammen mit seiner Ehefrau die Veranstaltungen 

des Vereins.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielt er im Dezember 2011 die silberne Ehrennadel des Vereins.

Karl-Heinz war ein bescheidenes, liebenswertes Mitglied des SFL.
Wir danken ihm für seine Treue und Unterstützung und werden sein Andenken in Ehren halten.

Unser aufrichtiges Beileid und Mitgefühl für diesen herben, schmerzlichen Verlust gilt seiner Ehefrau Siglinde, 
seinem Sohn Alexander und allen, die um ihn trauern.

Sport- und Sängerfreunde Laubendorf e.V.
Vorstandschaft und alle Mitglieder

Annemarie Zimmer verstorben
Am 2. Dezember 2020 ist unser langjähriges Mitglied Annemarie Zimmer aus Heinersdorf im Alter von fast 

87 Jahren verstorben. 

Annemarie Zimmer trat am 3. Juli 1985 in den Verein ein und war von Beginn an in der wieder gegründeten 
Sängerabteilung aktiv. Mit ihrer Altstimme verstärkte sie den Chor. Bei ihren Sängerkameradinnen und -ka-
meraden war sie mit ihrem zurückhaltenden, bescheidenen Wesen beliebt und anerkannt. Auch nach dem 

gesundheitlichen Ausscheiden ließ sie den Kontakt zum Verein nicht abreißen.
Frau Zimmer wurde im Jahr 2010 für 25 Jahre Mitgliedschaft mit der silbernen Vereinsnadel ausgezeichnet.
Wir danken Annemarie Zimmer für ihre langjährige Treue zum SFL und werden ihr Andenken in Ehren 

halten.

Unser aufrichtiges Beileid und Mitgefühl gilt ihren Angehörigen und allen, die um sie trauern.

Sport- und Sängerfreunde Laubendorf e.V.
Vorstandschaft und alle Mitglieder

Sport ist im Verein erst schön – werden auch Sie Mitglied beim SFL!

Aktuellste Informationen, Kursbuchungen, Veranstaltungen & Termine u.v.m.

www.sf-laubendorf.de

Fußball  •  Damengymnastik  •  Seniorengymnastik  •  Yoga  •  Kinderturnen  •  Nordic Walking  •  Fit aktiv 50 Plus

Zumba Fitness  •  Zumba Gold  •  Skiabteilung  •  Ringen  •  Theatergruppe  •  Sängergruppe  •  Kletter- und Wandergruppe
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Verein

Fritz Döllinger verstorben
Am Samstag, den 12. Dezember 2020 ist unser langjähriges Mitglied Fritz Döllinger aus Lohe im Alter von  

86 Jahren verstorben.

Fritz Döllinger trat am 18. September 1967 als passives Mitglied in unseren Verein ein, was zu dieser Zeit 
keine Selbstverständlichkeit war. Fritz war ein gerne gesehener Besucher bei sehr vielen Veranstaltungen. Am 

Vereinsgeschehen und der Entwicklung des SFL war er all die Jahrzehnte sehr interessiert.
Seit seine Enkel Sebastian und Johannes in der ersten und zweiten Mannschaft spielten, sah man ihn regel-
mäßig auf unserem Sportplatz auf der Gegeseite auf der Bank sitzen. Er verfolgte mit großer Aufmerksamkeit 
das Geschehen auf dem Rasen. Über Jahre hinweg traf man ihn öfters bei Auswärtsspielen, zu denen er mitge-
nommen wurde. Sogar bei den letzten Spielen im Herbst letzten Jahres in Weißenbronn und Emskirchen war 

Fritz noch dabei.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurde er 1992 mit der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet und 2007 für 40 Jahre 

beim SFL geehrt.
Bei der Weihnachtsfeier des Vereins am 16. Dezember 2017 wurde Fritz Döllinger für 50 Jahre Mitgliedschaft 

mit der goldenen Vereinsnadel geehrt, worauf er besonders stolz war.

Von seinem Tod sind wir sehr erschrocken und überrascht.

Wir danken Fritz Döllinger für seine sehr lange Treue zu unserem Verein und seine Unterstützung.

Unser aufrichtiges Beileid und Mitgefühl gilt seinen beiden Kindern Manfred und Lydia mit Jürgen, seinen 
beiden Enkeln Sebastian und Johannes, allen Verwandten und Bekannten, die um ihn trauern.

Wir werden Fritz Döllinger in guter Erinnerung halten.

Sport- und Sängerfreunde Laubendorf e.V.
Vorstandschaft und alle Mitglieder

Bernd Tschech verstorben
Am Donnerstag, den 26. November 2020 ist unser langjähriges Mitglied Bernd Tschech aus Langenzenn im 

Alter von 76 Jahren völlig überraschend verstorben.

Er trat am 10. Januar 1977 als passives Mitglied in unseren Verein ein und führte als Gastwirt zwei Jahre 
unser Sportheim. Mit seiner direkten – aber stets freundlichen Art – war er bei den Gästen sehr beliebt.

Er unternahm mit den „Alten Herren” des SFL in den 70iger und 80iger Jahren viele Ausflüge und Bergwan-
derungen. Das machte ihm viel Freude und hier fühlte er sich besonders wohl.

Mit seiner Erdbaufirma trug er wesentlich zum Bau unserer beiden Rasensportplätze bei, wo er sämtliche 
Erdbewegungsarbeiten zu sehr günstigen Konditionen ausführte. Auch besorgte er zum Bau des heutigen B-

Platzes 1981 eine große Menge Sand.
Bernd Tschech wurde 2002 für 25 Jahre und 2017 für 40 Jahre Mitgliedschaft beim SFL ausgezeichnet.
Wir danken Bernd Tschech für seine umfangreichen Tätigkeiten und seine lanjährige Treue zum Verein.

Sein Andenken werden wir in Ehren halten.

Unser Mitgefühl und aufrichtiges Beileid für diesen herben und schmerzlichen Verlust gilt seiner Ehefrau, 
seinen Söhnen mit Familie, allen Verwandten und Bekannten, die um ihn trauern.

Sport- und Sängerfreunde Laubendorf e.V.
Vorstandschaft und Mitglieder
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Geburtstage / Neue Mitglieder

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Ute Berberich 2.3. 60
Ingrid Marschig 3.3. 65
Klaus-Dieter Cokot 4.3. 65
Robert Mergel 4.3. 65
Manuela Brunnhübner 5.3. 40
Ursula Horn 6.3. 78
Antje Fleischmann 7.3. 50
Franz Moser 10.3. 88
Bernhard Jakob 12.3. 72
Erich Ell 14.3. 62
Katharina Fein 15.3. 82
Erika Kastner 19.3. 63
Barbara Jakob 20.3. 67
Erwin Lampert 22.3. 63
Martina Stieg 25.3. 40
Tanja Möring 25.3. 40
Heidemarie Kunze 26.3. 71
Lieselotte Müller 28.3. 81
Klaus Rothkehl 1.4. 72
Waltraud Weghorn 3.4. 78
Frenzi Baumstark 3.4. 76
Rosi Sprotte 6.4. 67
Georg Karl 7.4. 87
Monika Gall 10.4. 68
Manfred Moldan 10.4. 61
Annemarie Fleischmann 12.4. 64
Helmut Landshuter 16.4. 68
Achmed Nasa 16.4. 50
Karl Salzer 22.4. 79
Heinz Klenk 23.4. 76
Frieda Gebhardt 25.4. 73
Roswitha Bast 25.4. 67
Günter Scherb 28.4. 80
Christian Gall 29.4. 40
Walter Knoblich 30.4. 61
Maria Volke 30.4. 77
Michael Liehret 1.5. 64
Ingrid Gabriel 1.5. 70

Gerhard Sieber 5.5. 63
Marianne Meier 8.5. 67
Josef Erhart 12.5. 78
Rudi Osswald 14.5. 63
Hans Schamberger 16.5. 90
Christine Walther-Zocher 17.5. 68
Sabine Pickl 17.5. 62
Maria Felsensteiner 19.5. 70
Dieter Steininger 22.5. 68
Toni Winkler 22.5. 65
Erna Sand 23.5. 80
Edgar Gerhard 23.5. 69
Reinhold Berberich 23.5. 60
Erika Hofer 24.5. 81
Lydia Brunnhübner 25.5. 67
Karin Zaremba 27.5. 70
Georg Förster 27.5. 67
Ingrid Stieg 28.5. 72
Sieglinde Wunderle 28.5. 71
Bernhard Marschig 29.5. 67
Michael Bayer 31.5. 50
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Neue Mitglieder

Marie Schmidt, Meiersberg, Skiabteilung
Toni Meier, Meiersberg, Skiabteilung

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren 
Einkäufen unsere Inserenten. 

Vielen Dank.




